
Handel und Palestdna meisterlich inlerpretied
GehoftYolles Konzert

Den durch dle Vdretnlgung >Jugend und
Muslk< Samstag ln der Eupener Kloster-
klrche veranstalüen Konzertabend kann
man als ein gut gelungenes Expertment
und elnen schönen Erfolg bezeicbnen. So-
wohl hlnslchtUch der recht zahlrelch er-
schlenenen Besucher wle auch wegen der
gebotenen hochsüehenden künstlevischen
Lelstungen.

Der Kgl. MGV Marlenchor eröffnete den
Abend sehr glücklich mit zwel Werken von
Palestrlna: 'Eram quasi agnusq und rMis-
sa Aerterna Chrlstl Munera<, Unter der si-
cheren Leltung von Willy Mommer bestach
der gut disponierte Chor ebenso ln den
lyrlschen Passagen wie ln den mächtigen
Akkorden. Die klangliche'Homogenität
war lm allgemelnen offen und durchsich-
t,ig, sle blieb trotz kraftvoller Zeichnung
lmmer transparent. Momme| und seine
Sänger wurden sowohl dem Aufbau wle der
Harmonik Palestrlna's gerecbt.

Dle Freude ob des Wiedersehens mit dem
hervorragenden Kammerorchester >Les
Sollstes de Belglque< war gross. Unter der
vorzüglichen Leltung von G. Maes ernries
slch das Ensemble erneut als eln Kam-
merorchester, dessen transparenter Klang
ebenso wie der verschwenderische Reiz der
Farbpalette und der kraftvoll phraslerte
orchestrale Glanz besticht. Hler wird tem-
peramentvoll und empflndungsreich mu-
sizlert, dynamlsche Akzentulerungen wer-
den mit Brtllanz gemeisterb. aueh die un-
schelnbarste Floskel ist bis lns Kleinste
durchgeformt. Man muslzlert mlt selbst-
verständlicher NatürUchkelt und klarer
Elnfachheit des Ausdrucks. In selnen Con-
certl grossi (aufgeführt wurden das F-dur-
und das G-moll-Konzert) erreicht Händel
elnen grossen Tell seiner Effekte durch
dle Gegenüberstellung des- Streichorche-
$üers und der Sollst'en (Concerttni), d.h.
erst€ und zwelte Geige und Cello, Dleser
Ausdrucksform wurden die drel Solisten
G. Maes, P. Van Heeke und R. D€ Moor
wle auch das Orchester vollkommen ge-
recht. Sie schöpfen alle Mögllchkeiten au's.
dle lhnen die Händel'sche Muslk mlt lhren
vlelselttgen Bewegungen und lnneren
Spa.nnungen, wle auch die klare, folge-
rlchtlge Harmonlk bietet. Es war elrl un-
getrübter Genus, dlesem grossarblgen En-
semble zuzuhören.

Das Anhören und Erfassen der Orgel-
konzerte von Händel (ln dlesem Falle

ln der Klosferkirche
Opus 4 Nr. 1 und 2) erfordert ke{ne be-
sonderen Schwlerlgkeiten, sondern nur
Llebe und Empfindung für schöne Mu-
sik. Ste sind weniger streng gearbeitet wie
dte Orgelkonzerüe Bach's und haben eher
lm Konzertsaal als fur der Kirche ihren
Platz. Da man lhnen aber dort kaum b^-
gegnet - nur wenige Konzertsäle veL
gen über eine Orgel - kann man i
Aufführung in der Klosterkirche mlt lfuer
vde für sie geschaffenen herrlichen Ba-
rockorgel nicht nur gutheissen, sondern
muss überdies >Jugend und Musik< be-
glückwünschen, dass sie uns erlaubte, die-
selb'en - hervorragend interpretierü - zu
geniessen. Mit dem Genter Organisten Ga-
briel Verschraegen sass ein Künstler an
der Orgel, der die vielseltigen Schönhelten
der Werke ln Jeder Hlnsicht zur Geltung
brachte. Mit, selner gut fundierben Tech-
nlk und Flngerfertigkeit verbindet Ver-
schraegen tlefes musikalisches Empfinden.
Er meistert ln gleicher Weise dle präzls'e
Artikulation und kraftvolle Phrasierung
wie duftige und sorgfältige Abschattierun-
gen. Hierzu verwendet er verblüffende Re-
glsterkombinationen, für welche die Or-

,gel der Klosterklrche sich besonders gut
eignet. Mit dem aufmerksamen Kammer-
orchester erzlelte der Solist eine vollkom-
mene Uebereinstim.mung des Geistigen
und des Technischen.

Es war eln genussreicher Abend, für den
man >Jugend und Musik< dankbar sein
muss. 

" 
jg.

Ausslelluno der Führersdreine
Burg-Reuland. - Die Einwohner der

nachstehenden Ortschaften werden gebeten,
sich, falls sie keins mehr besitzen, ein Pass-
bild zu besorgen, zwecks Ausstellung der
Führerscheine, welche in folgenden Monaten
wie folgt vor sich geht:

Steffeshausen: Monat März: Weveler:
April; Auel: Mai; Bracht: Juni; Stoubach,
Oberhausen, Richtenberg: Monate Juli -
Au.gust.

Die genauen Daten der Ausstelluns wer-
den den Antragstellern zur gegebenei Zeit
schriftlich mitgeteilL

Die anderen Ortschaften werden später be-
nactrichtigt, wann dort die Ausstellung der
Führerscheine erfolgt.


